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2. Gleichwie ein Dienstmagd hält die Weis,
Die da liebt ihrer Frauen,
Drum auff derselben Händ mit Fleiß
Ihr Augen stetigs schauen:
Also auch unser Augen sehn
Zu dir, Herr, wenn du auf wirst stehn,
Uns Gnade zu beweisen.

3. Sei uns gnädig, o treuer Gott,
Wend nicht von uns dein Güte,
Sonst werden wir dem Feind zu Spott,
Wo du uns nicht behütest;
Denn unser Seel ist voller Schmach,
Der Hoffärtig uns gar veracht,
Die stolze Rott uns höhnet.

--
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